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Bayerischer Versicherungsverband
Versicherungsaktiengesellschaft

Gesellschaftsangaben und
Konten siehe Rückseite

Versicherungsschein

Zweig Versicherungsnummer

(Bei Zahlungen und Zuschriften bitte angeben)

Inkassostelle

80530 München
Maximilianstraße 53

Prof. Dr. Frank Walthes Dr. Markus Juppe

       Ausfertigungsgrund
       Neuversicherung

            Versicherungsumfang                                               EUR

            Versichert ist antragsgemäß die gesetzliche Haftpflicht des

            folgenden Risikos

            Betriebshaftpflicht                                               414,00

            im Umfang beigefügter Anlage 599

            Jahresumsatzsumme: EUR 400.000,00

                             abzüglich Dauernachlaß                    -       41,40

                                                                        ------------

                             Jahresnettobeitrag                               372,60

                                                                        ============

            Derzeitiger Beitrag laut Zahlungsweise     Teilz.    Steuer   Gesamt EUR*

                                            372,60        0,00    70,79       443,39

            Vertragsbestandteil(e)
            Anlage(n) Nr. 599 590

       Beitragsabrechnung
       Beitrag    vom-bis            Beitrag           Teilz.    Steuer   Gesamt EUR

       22.09.26-22.09.27              372,60             0,00     70,79       443,39

                                                Einlösungsbetrag    EUR       443,39
                                              siehe beigefügte Lastschriftabrechnung

         >>>  BITTE BEACHTEN SIE RÜCKSEITIGE HINWEISE INSBESONDERE ÜBER DIE FOLGEN

              DER NICHTZAHLUNG DES BEITRAGS UND BEILIEGENDE INFORMATIONEN!  <<<

         * = Der Beitrag enthält evtl. vereinbarte Zuschläge oder Nachlässe und die gesetzliche

             Versicherungsteuer, z.Zt. 19%.

             Bei Ratenzahlung ist ein Teilzahlungszuschlag (bei 1/2-jährlicher Zahlungsweise 3%,

             bei 1/4-jährlicher bzw. monatlicher Zahlungsweise 5%) enthalten.

                    29.09.2026

cosee-a haeger company GmbH
Herr Ralf Haeger
Brunnenallee 6
53177 Bonn

507  H 3655498/F 910000

935634/17752792/4271

         Ihr Betreuer:
         Konzept und Verantwortung,Versicherungsmakler GmbH,Karlstrasse 99,
         89073 Ulm,Ruf 0731/27703-13

      Betriebs-Haftpflicht

Beginn:        22.09.2026 12 Uhr

Ablauf:        22.09.2029 12 Uhr

Zahlungsweise: jährlich



A. Hinweise für alle Versicherungsverträge

B. Hinweise für einzelne Versicherungsverträge

Zur Haftpflichtversicherung
Auf die Möglichkeit einer Beitragsangleichung nach Ziffer 15 der  All -
gemeinen Versicherungsbedingungen für die Haftpflichtver siche rung
(AHB) bzw. nach § 8 Zif fer III. der Allgemeinen Haftpflicht-Ver -
sicherungs bedingungen des Bayerischen Versicherungsverbandes
(AHB/BVV) wird hingewiesen.

Zur Unfallversicherung
Altersgrenzen: Für die Leistungsart „Unfall-Tagegeld“ gilt das
65. Lebensjahr als Regelaltersgrenze.

Beim Eintritt in den Ruhe- bzw. Rentenstand können sich bedingungs-
abhängige Änderungen des Versicherungsschutzes und/oder der Bei-
tragsberechnung ergeben (zum Beispiel bei der Freizeit-Unfallver -
sicherung).

Bezugsrecht im Todesfall: Das Dokument enthält gegebenenfalls
anstelle der hierzu getroffenen Regelung nur einen Kurzhinweis. Im
Versicherungsfall gelten der Inhalt des Antrags und/oder eventuelle
Änderungsbestätigungen.

Beruf: Im Dokument ist anstelle des ausgeübten Berufs nur die
 entsprechende Gefahrengruppe angegeben.

Nicht versicherbar und trotz Beitragszahlung nicht versichert sind
Personen, die nach Feststellung der gesetzlichen Pflegever sicherung
oder Sozialen Pflegeversicherung in ihrer körperlichen oder  geistigen
Leistungsfähigkeit derartig eingeschränkt sind, dass sie für die
gewöhnlichen und regelmäßig wiederkehrenden Verrichtungen des
täglichen Lebens überwiegend und auf Dauer fremder Hilfe bedürfen.
Dies ist ab dem Datum der Einstufung in mindestens Pflegegrad 3
gegeben.

1. Information über die Folgen der nicht rechtzeitigen  Zah lung des
ersten oder einmaligen Beitrags nach § 37 Absatz 2  Versicherungs -
vertragsgesetz (VVG).

Damit wir Ihnen Versicherungsschutz gewähren können,  müssen
Sie die vereinbarten Beiträge zahlen. Zahlen Sie den ersten oder
einmaligen Beitrag nicht rechtzeitig, beginnt der Versicherungs-
schutz frühestens zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie den Beitrag
 zahlen. Der Versicherungsschutz beginnt gleichwohl zu dem ver-
einbarten Zeitpunkt, wenn Sie nach weisen, dass Sie die Nicht -
zahlung nicht zu vertreten haben. Zahlen Sie den ersten oder ein-
maligen Beitrag nicht recht zeitig, können wir vom Vertrag zurück -
treten, solange Sie die Zahlung nicht bewirkt haben. Unser Rück -
trittsrecht ist  ausgeschlossen, wenn Sie nachweisen, dass Sie die
Nicht zahlung nicht zu vertreten haben.

Hinweis: Weitere Regelungen zum Beginn des Versicherungs -
schutzes, zur Fälligkeit des ersten oder einmaligen Beitrags und zur
Rechtzeitigkeit der Zahlung entnehmen Sie dem Versicherungsschein,
der Abrechnung sowie den für Ihren Vertrag geltenden Ver -
sicherungs bedingungen.

Soweit Beiträge mit MB gekennzeichnet sind, wurde ein Mindest -
beitrag berechnet.

2. Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag und Ver-
tragsverlängerung

Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag sind im Ver -
sicherungsschein gesondert vermerkt oder rot gekennzeichnet.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Ver -
sicherungsscheins in Textform (z.B. Brief, E-Mail) durch Sie wider-
sprochen wird, gelten die Abweichungen als genehmigt. Der Erst-
beitrag ist dann erst unverzüglich nach Ablauf von zwei Wochen
nach der Genehmigung zu zahlen. Der Widerspruch ist an die unten
angegebene Adresse zu richten.

Der einzelne Versicherungsvertrag verlängert sich stillschweigend
nach Ablauf um ein Jahr und weiter von Jahr zu Jahr, wenn nicht
drei Monate vor dem jeweiligen Ablauf der anderen Partei eine
 Kündigung in Textform (z.B. Brief, E-Mail) zugegangen ist. Kurzver -
träge enden dagegen zum vereinbarten Versicherungs ablauf.

3. Ersatzausstellung, Abschriften von Vertragsunterlagen und
Erklärungen gegenüber dem Versicherer

Ist der Versicherungsschein abhandengekommen, können Sie jeder-
zeit auf Ihre Kosten die Ausstellung eines neuen Versicherungsscheins
verlangen.

Eventuell vorhergehende Versicherungsscheine und Nachträge sind
durch diese Ausfertigung ersetzt.

Alle für den Versicherer bestimmten Anzeigen und Erklärungen sind in
Textform abzugeben und sollen an den Bayerischen Versicherungs-
verband Versicherungsaktiengesellschaft oder an die im Ver siche -
rungsschein oder in dessen Nachträgen als zuständig  bezeichnete
Stelle gerichtet werden. Die Vertreter sind zu deren  Entgegennahme
nicht bevollmächtigt.

Bayerischer Versicherungsverband
Versicherungsaktiengesellschaft
Maximilianstraße 53 · 80530 München
Haus- und Paketanschrift:
Warngauer Straße 30 · 81539 München
Telefon +49 89 2160-0
www.versicherungskammer-bayern.de

Vorstand: Prof. Dr. Frank Walthes (Vorsitzender),
Andreas Kolb (stellvertretender Vorsitzender),
Katharina Jessel, Dr. Markus Juppe, Klaus G. Leyh,
Isabella Martorell Naßl, Dr. Stephan Spieleder
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Franz Wittmann
Handelsregister: AG München HRB 110 000
Sitz: München

Konto: BayernLB
IBAN DE12 7005 0000 0000 0240 54
BIC BYLADEMMXXX
Gläubiger-ID: DE26BVV00000157417
Versicherungsteuer-Nr: 802/V90802003375
Umsatzsteuer-ID-Nr: DE259197855

Datenschutz ist uns wichtig. Wie Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden, finden Sie auf unserer Homepage 
unter der Rubrik Datenschutz/Datenschutzhinweise. Soweit erforderlich, können wir Ihnen die Datenschutzinformationen 
auf Anforderung auch postalisch zur Verfügung stellen. Versicherungsbeiträge sind umsatzsteuerfrei.
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       Allgemeine Versicherungsinformation (§ 1 VVG-InfoV)
        __________________________________________________________________________________________________________

        1. Informationen zum Versicherungsunternehmen

        Versicherungs-         Bayerischer Versicherungsverband
        unternehmen            Versicherungsaktiengesellschaft (BVV AG)

                               Registergericht München HRB 110 000

        Ladungsfähige          Maximilianstr. 53, 80530 München
        Anschrift des          Telefon +49 89 2160-0
        Versicherers           www.versicherungskammer-bayern.de, E-Mail: service@vkb.de

                               Vorstand: Prof. Dr. Frank Walthes (Vorsitzender), Andreas Kolb
                               (stv. Vorsitzender), Katharina Jessel, Dr. Markus Juppe, Klaus G. Leyh,
                               Isabella Martorell Naßl, Dr. Stephan Spieleder
                               Vorsitzender des Aufsichtsrats: Franz Wittmann

        Hauptgeschäfts-        Der Schwerpunkt unserer Geschäftstätigkeit ist der Betrieb aller Versicherungs-
        tätigkeit und          sparten der Schaden- und Unfallversicherung; ferner die Vermittlung von
        Aufsichtsbehörde       Versicherungsverträgen und Finanzdienstleistungen im nach dem Versicherungs-
                               aufsichtsgesetz zulässigen Rahmen.

                               Aufsichtsbehörde: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
                               Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn

        2. Informationen zum Versicherungsvertrag

        Vertragsgrundlagen,    Die Vertragsgrundlagen sowie die Informationen zur Höhe des Beitrags und
        Höhe des Beitrags      seine Zahlungsweise entnehmen Sie bitte dem Antrag bzw. der für Verbraucher
        und Zahlungsweise      nachfolgenden Produktinformation. Diese Informationen werden auch auf dem
                               Versicherungsschein bzw. Ihrer Beitragsrechnung dokumentiert.

        Zahlung und Er-        Der angegebene Beitrag ist unverzüglich nach Erhalt des Versicherungsscheins
        füllung des Beitrags   durch Sie zu bezahlen. Bei Vereinbarung eines SEPA-Lastschriftmandats von dem
                               von Ihnen angegebenen Konto wird unmittelbar nach Erstellung des Versicherungs-
                               scheins die Einziehung veranlasst.

                               Nicht rechtzeitige Zahlung des Erstbeitrags oder eines Folgebeitrags kann zum
                               Verlust des Versicherungsschutzes führen.

        Versicherungs-         Angaben zur Versicherungsleistung, insbesondere zur Fälligkeit der Leistung des
        leistung               Versicherers entnehmen Sie bitte den Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

        Zusätzliche Kosten     Beiträge für Versicherungen sind umsatzsteuerfrei. Zusätzliche Kosten können ent-
                               stehen, falls aus besonderen, von Ihnen veranlassten Gründen ein zusätzlicher
                               Verwaltungsaufwand verursacht wird (z.B. Rückläufer aus SEPA-Lastschriftver-
                               fahren, Ausstellung eines Ersatzversicherungsscheins). In solchen Fällen können
                               wir eine Gebühr gesondert in Rechnung stellen. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie
                               bitte den Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

        3. Zustandekommen des Vertrags
        
        Der Versicherungsschutz beginnt mit dem im Versicherungsschein bezeichneten Zeitpunkt, jedoch nicht vor
        Abschluss des Versicherungsvertrags. Sie sind für drei Monate ab Antragstellung an Ihren Antrag ge-
        bunden. Der Vertrag ist abgeschlossen, wenn Ihnen der Versicherungsschein oder eine Annahmeerklärung des
        Versicherungsunternehmens zugeht.

        4. Beendigung des Versicherungsvertrags

        Der Versicherungsvertrag kann von beiden Vertragsparteien unter Einhaltung der Kündigungsfrist zum Ende
        der Laufzeit gekündigt werden. Darüber hinaus kann der Vertrag von beiden Seiten nach dem Versicherungs-
        fall gekündigt werden. Näheres hierzu entnehmen Sie bitte den Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

        5. Gültigkeitsdauer dieser Information
        
        Die mit dem Antrag übermittelten Informationen sind drei Monate gültig.

                                                         - Seite  01 -



A. Hinweise für alle Versicherungsverträge

B. Hinweise für einzelne Versicherungsverträge

Zur Haftpflichtversicherung
Auf die Möglichkeit einer Beitragsangleichung nach Ziffer 15 der  All -
gemeinen Versicherungsbedingungen für die Haftpflichtver siche rung
(AHB) bzw. nach § 8 Zif fer III. der Allgemeinen Haftpflicht-Ver -
sicherungs bedingungen des Bayerischen Versicherungsverbandes
(AHB/BVV) wird hingewiesen.

Zur Unfallversicherung
Altersgrenzen: Für die Leistungsart „Unfall-Tagegeld“ gilt das
65. Lebensjahr als Regelaltersgrenze.

Beim Eintritt in den Ruhe- bzw. Rentenstand können sich bedingungs-
abhängige Änderungen des Versicherungsschutzes und/oder der Bei-
tragsberechnung ergeben (zum Beispiel bei der Freizeit-Unfallver -
sicherung).

Bezugsrecht im Todesfall: Das Dokument enthält gegebenenfalls
anstelle der hierzu getroffenen Regelung nur einen Kurzhinweis. Im
Versicherungsfall gelten der Inhalt des Antrags und/oder eventuelle
Änderungsbestätigungen.

Beruf: Im Dokument ist anstelle des ausgeübten Berufs nur die
 entsprechende Gefahrengruppe angegeben.

Nicht versicherbar und trotz Beitragszahlung nicht versichert sind
Personen, die nach Feststellung der gesetzlichen Pflegever sicherung
oder Sozialen Pflegeversicherung in ihrer körperlichen oder  geistigen
Leistungsfähigkeit derartig eingeschränkt sind, dass sie für die
gewöhnlichen und regelmäßig wiederkehrenden Verrichtungen des
täglichen Lebens überwiegend und auf Dauer fremder Hilfe bedürfen.
Dies ist ab dem Datum der Einstufung in mindestens Pflegegrad 3
gegeben.

1. Information über die Folgen der nicht rechtzeitigen  Zah lung des
ersten oder einmaligen Beitrags nach § 37 Absatz 2  Versicherungs -
vertragsgesetz (VVG).

Damit wir Ihnen Versicherungsschutz gewähren können,  müssen
Sie die vereinbarten Beiträge zahlen. Zahlen Sie den ersten oder
einmaligen Beitrag nicht rechtzeitig, beginnt der Versicherungs-
schutz frühestens zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie den Beitrag
 zahlen. Der Versicherungsschutz beginnt gleichwohl zu dem ver-
einbarten Zeitpunkt, wenn Sie nach weisen, dass Sie die Nicht -
zahlung nicht zu vertreten haben. Zahlen Sie den ersten oder ein-
maligen Beitrag nicht recht zeitig, können wir vom Vertrag zurück -
treten, solange Sie die Zahlung nicht bewirkt haben. Unser Rück -
trittsrecht ist  ausgeschlossen, wenn Sie nachweisen, dass Sie die
Nicht zahlung nicht zu vertreten haben.

Hinweis: Weitere Regelungen zum Beginn des Versicherungs -
schutzes, zur Fälligkeit des ersten oder einmaligen Beitrags und zur
Rechtzeitigkeit der Zahlung entnehmen Sie dem Versicherungsschein,
der Abrechnung sowie den für Ihren Vertrag geltenden Ver -
sicherungs bedingungen.

Soweit Beiträge mit MB gekennzeichnet sind, wurde ein Mindest -
beitrag berechnet.

2. Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag und Ver-
tragsverlängerung

Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag sind im Ver -
sicherungsschein gesondert vermerkt oder rot gekennzeichnet.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Ver -
sicherungsscheins in Textform (z.B. Brief, E-Mail) durch Sie wider-
sprochen wird, gelten die Abweichungen als genehmigt. Der Erst-
beitrag ist dann erst unverzüglich nach Ablauf von zwei Wochen
nach der Genehmigung zu zahlen. Der Widerspruch ist an die unten
angegebene Adresse zu richten.

Der einzelne Versicherungsvertrag verlängert sich stillschweigend
nach Ablauf um ein Jahr und weiter von Jahr zu Jahr, wenn nicht
drei Monate vor dem jeweiligen Ablauf der anderen Partei eine
 Kündigung in Textform (z.B. Brief, E-Mail) zugegangen ist. Kurzver -
träge enden dagegen zum vereinbarten Versicherungs ablauf.

3. Ersatzausstellung, Abschriften von Vertragsunterlagen und
Erklärungen gegenüber dem Versicherer

Ist der Versicherungsschein abhandengekommen, können Sie jeder-
zeit auf Ihre Kosten die Ausstellung eines neuen Versicherungsscheins
verlangen.

Eventuell vorhergehende Versicherungsscheine und Nachträge sind
durch diese Ausfertigung ersetzt.

Alle für den Versicherer bestimmten Anzeigen und Erklärungen sind in
Textform abzugeben und sollen an den Bayerischen Versicherungs-
verband Versicherungsaktiengesellschaft oder an die im Ver siche -
rungsschein oder in dessen Nachträgen als zuständig  bezeichnete
Stelle gerichtet werden. Die Vertreter sind zu deren  Entgegennahme
nicht bevollmächtigt.

Bayerischer Versicherungsverband
Versicherungsaktiengesellschaft
Maximilianstraße 53 · 80530 München
Haus- und Paketanschrift:
Warngauer Straße 30 · 81539 München
Telefon +49 89 2160-0
www.versicherungskammer-bayern.de

Vorstand: Prof. Dr. Frank Walthes (Vorsitzender),
Andreas Kolb (stellvertretender Vorsitzender),
Katharina Jessel, Dr. Markus Juppe, Klaus G. Leyh,
Isabella Martorell Naßl, Dr. Stephan Spieleder
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Franz Wittmann
Handelsregister: AG München HRB 110 000
Sitz: München

Konto: BayernLB
IBAN DE12 7005 0000 0000 0240 54
BIC BYLADEMMXXX
Gläubiger-ID: DE26BVV00000157417
Versicherungsteuer-Nr: 802/V90802003375
Umsatzsteuer-ID-Nr: DE259197855

Datenschutz ist uns wichtig. Wie Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden, finden Sie auf unserer Homepage 
unter der Rubrik Datenschutz/Datenschutzhinweise. Soweit erforderlich, können wir Ihnen die Datenschutzinformationen 
auf Anforderung auch postalisch zur Verfügung stellen. Versicherungsbeiträge sind umsatzsteuerfrei.
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        6. Anwendbares Recht und Vertragssprache

        Nach den Allgemeinen Versicherungsbedingungen gilt für diesen Vertrag deutsches Recht. Für Klagen aus
        dem Versicherungsverhältnis gelten die inländischen Gerichtsstände nach §§ 17, 21, 29 Zivilprozess-
        ordnung (ZPO) sowie nach § 215 Versicherungsvertragsgesetz (VVG).

        Für die Vertragsbedingungen einschließlich sämtlicher Informationen sowie für die Kommunikation während
        der Laufzeit des Vertrags wird ausschließlich die deutsche Sprache verwendet.

        7. Information zum Rechtsweg/Beschwerdemöglichkeiten

        Beschwerdestelle       Bei Fragen, Problemen oder Beschwerden wenden Sie sich bitte an Ihren/Ihre
                               Betreuer oder direkt an uns.

                               Wenn Sie Verbraucher sind, können Sie sich an den Ombudsmann für Versicherungen,
                               eine unabhängige und für den Verbraucher kostenfrei arbeitende Schlichtungs-
                               stelle, wenden.

                               Unser Unternehmen ist dem Verein Versicherungsombudsmann e.V., Postfach 08 06 32,
                               10006 Berlin, www.versicherungsombudsmann.de,
                               beschwerde@versicherungsombudsmann.de, beigetreten und nimmt an dessen
                               Streitbeilegungsverfahren teil.

                               Der Ombudsmann schlichtet Streitigkeiten von Verbrauchern mit dem Versicherungs-
                               unternehmen bis zu einem Gegenstandswert von 100.000 Euro. Nachdem Sie Ansprüche
                               bei uns geltend gemacht haben, können Sie den Ombudsmann kontaktieren.

                               Das Verfahren ist für Sie als Verbraucher kostenlos und unverbindlich. Das Ver-
                               sicherungsunternehmen ist an Entscheidungen bis 10.000 Euro gebunden.

        Aufsichtsbehörde       Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, Beschwerden an die Bundesanstalt für
                               Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn,
                               www.bafin.de, poststelle@bafin.de, zu richten.
                               Ihr Recht, gerichtliche Hilfe in Anspruch zu nehmen, bleibt unberührt.

                                                         - Seite  02 -



A. Hinweise für alle Versicherungsverträge

B. Hinweise für einzelne Versicherungsverträge

Zur Haftpflichtversicherung
Auf die Möglichkeit einer Beitragsangleichung nach Ziffer 15 der  All -
gemeinen Versicherungsbedingungen für die Haftpflichtver siche rung
(AHB) bzw. nach § 8 Zif fer III. der Allgemeinen Haftpflicht-Ver -
sicherungs bedingungen des Bayerischen Versicherungsverbandes
(AHB/BVV) wird hingewiesen.

Zur Unfallversicherung
Altersgrenzen: Für die Leistungsart „Unfall-Tagegeld“ gilt das
65. Lebensjahr als Regelaltersgrenze.

Beim Eintritt in den Ruhe- bzw. Rentenstand können sich bedingungs-
abhängige Änderungen des Versicherungsschutzes und/oder der Bei-
tragsberechnung ergeben (zum Beispiel bei der Freizeit-Unfallver -
sicherung).

Bezugsrecht im Todesfall: Das Dokument enthält gegebenenfalls
anstelle der hierzu getroffenen Regelung nur einen Kurzhinweis. Im
Versicherungsfall gelten der Inhalt des Antrags und/oder eventuelle
Änderungsbestätigungen.

Beruf: Im Dokument ist anstelle des ausgeübten Berufs nur die
 entsprechende Gefahrengruppe angegeben.

Nicht versicherbar und trotz Beitragszahlung nicht versichert sind
Personen, die nach Feststellung der gesetzlichen Pflegever sicherung
oder Sozialen Pflegeversicherung in ihrer körperlichen oder  geistigen
Leistungsfähigkeit derartig eingeschränkt sind, dass sie für die
gewöhnlichen und regelmäßig wiederkehrenden Verrichtungen des
täglichen Lebens überwiegend und auf Dauer fremder Hilfe bedürfen.
Dies ist ab dem Datum der Einstufung in mindestens Pflegegrad 3
gegeben.

1. Information über die Folgen der nicht rechtzeitigen  Zah lung des
ersten oder einmaligen Beitrags nach § 37 Absatz 2  Versicherungs -
vertragsgesetz (VVG).

Damit wir Ihnen Versicherungsschutz gewähren können,  müssen
Sie die vereinbarten Beiträge zahlen. Zahlen Sie den ersten oder
einmaligen Beitrag nicht rechtzeitig, beginnt der Versicherungs-
schutz frühestens zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie den Beitrag
 zahlen. Der Versicherungsschutz beginnt gleichwohl zu dem ver-
einbarten Zeitpunkt, wenn Sie nach weisen, dass Sie die Nicht -
zahlung nicht zu vertreten haben. Zahlen Sie den ersten oder ein-
maligen Beitrag nicht recht zeitig, können wir vom Vertrag zurück -
treten, solange Sie die Zahlung nicht bewirkt haben. Unser Rück -
trittsrecht ist  ausgeschlossen, wenn Sie nachweisen, dass Sie die
Nicht zahlung nicht zu vertreten haben.

Hinweis: Weitere Regelungen zum Beginn des Versicherungs -
schutzes, zur Fälligkeit des ersten oder einmaligen Beitrags und zur
Rechtzeitigkeit der Zahlung entnehmen Sie dem Versicherungsschein,
der Abrechnung sowie den für Ihren Vertrag geltenden Ver -
sicherungs bedingungen.

Soweit Beiträge mit MB gekennzeichnet sind, wurde ein Mindest -
beitrag berechnet.

2. Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag und Ver-
tragsverlängerung

Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag sind im Ver -
sicherungsschein gesondert vermerkt oder rot gekennzeichnet.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Ver -
sicherungsscheins in Textform (z.B. Brief, E-Mail) durch Sie wider-
sprochen wird, gelten die Abweichungen als genehmigt. Der Erst-
beitrag ist dann erst unverzüglich nach Ablauf von zwei Wochen
nach der Genehmigung zu zahlen. Der Widerspruch ist an die unten
angegebene Adresse zu richten.

Der einzelne Versicherungsvertrag verlängert sich stillschweigend
nach Ablauf um ein Jahr und weiter von Jahr zu Jahr, wenn nicht
drei Monate vor dem jeweiligen Ablauf der anderen Partei eine
 Kündigung in Textform (z.B. Brief, E-Mail) zugegangen ist. Kurzver -
träge enden dagegen zum vereinbarten Versicherungs ablauf.

3. Ersatzausstellung, Abschriften von Vertragsunterlagen und
Erklärungen gegenüber dem Versicherer

Ist der Versicherungsschein abhandengekommen, können Sie jeder-
zeit auf Ihre Kosten die Ausstellung eines neuen Versicherungsscheins
verlangen.

Eventuell vorhergehende Versicherungsscheine und Nachträge sind
durch diese Ausfertigung ersetzt.

Alle für den Versicherer bestimmten Anzeigen und Erklärungen sind in
Textform abzugeben und sollen an den Bayerischen Versicherungs-
verband Versicherungsaktiengesellschaft oder an die im Ver siche -
rungsschein oder in dessen Nachträgen als zuständig  bezeichnete
Stelle gerichtet werden. Die Vertreter sind zu deren  Entgegennahme
nicht bevollmächtigt.

Bayerischer Versicherungsverband
Versicherungsaktiengesellschaft
Maximilianstraße 53 · 80530 München
Haus- und Paketanschrift:
Warngauer Straße 30 · 81539 München
Telefon +49 89 2160-0
www.versicherungskammer-bayern.de

Vorstand: Prof. Dr. Frank Walthes (Vorsitzender),
Andreas Kolb (stellvertretender Vorsitzender),
Katharina Jessel, Dr. Markus Juppe, Klaus G. Leyh,
Isabella Martorell Naßl, Dr. Stephan Spieleder
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Franz Wittmann
Handelsregister: AG München HRB 110 000
Sitz: München

Konto: BayernLB
IBAN DE12 7005 0000 0000 0240 54
BIC BYLADEMMXXX
Gläubiger-ID: DE26BVV00000157417
Versicherungsteuer-Nr: 802/V90802003375
Umsatzsteuer-ID-Nr: DE259197855

Datenschutz ist uns wichtig. Wie Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden, finden Sie auf unserer Homepage 
unter der Rubrik Datenschutz/Datenschutzhinweise. Soweit erforderlich, können wir Ihnen die Datenschutzinformationen 
auf Anforderung auch postalisch zur Verfügung stellen. Versicherungsbeiträge sind umsatzsteuerfrei.
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Abschnitt 1
Widerrufsrecht, Widerrufsfolgen und besondere Hinweise

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb einer Frist von 14 Tagen
ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, E-Mail) wider -
rufen.

Die Widerrufsfrist beginnt, nachdem Ihnen
ß der Versicherungsschein,
ß die Vertragsbestimmungen,
einschließlich der für das Vertragsverhältnis geltenden Allgemeinen
Versicherungsbedingungen, diese wiederum einschließlich der Tarif-
bestimmungen,
ß diese Belehrung,
ß und die weiteren in Abschnitt 2 aufgeführten Informationen 

jeweils in Textform zugegangen sind.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung
des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:
Bayerischer Versicherungsverband Versicherungsaktiengesellschaft
Bayerische Landesbrandversicherung Aktiengesellschaft
Maximilianstr. 53, 80530 München, E-Mail: service@vkb.de

Sie können Ihr Widerrufsrecht auch online unter www.vkb.de aus-
üben. Wenn Sie diese Online-Funktion nutzen, übermitteln wir Ihnen
auf einem dauerhaften Datenträger (z.B. durch eine E-Mail) unver-
züglich eine Eingangsbestätigung mit Informationen zum Inhalt der
Widerrufserklärung sowie dem Datum und der Uhrzeit ihres Ein-
gangs.

Widerrufsfolgen

Beginnt der Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist,
endet im Falle eines wirksamen Widerrufs der Versicherungsschutz
und der Versicherer hat Ihnen nur den auf die Zeit nach dem Zugang
der Widerrufserklärung entfallenden Teil der Prämien zurück-
zugewähren. Den Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang
des Widerrufs entfällt, darf der Versicherer in diesem Fall ein-
behalten; dabei handelt es sich um einen Betrag in Höhe von dem
360./180./90. bzw. 30. Teil des vertraglich – je nach Zahlungsweise
jährlich/halbjährlich/vierteljährlich bzw. monatlich – vereinbarten
Bruttobeitrags, den Sie in Ihrem Antrag bzw. in Ihrem Ver -
sicherungs schein finden, multipliziert mit der Anzahl der Kalender -
tage, gerechnet vom Versicherungsbeginn bis zum Zugang des
Wider rufs beim Versicherer. Sie dürfen in diesem Fall Ver -
sicherungs leistungen, die Sie vor Ausübung des Widerrufsrechts
aufgrund eines Versicherungsfalles in Anspruch genommen haben,
einbehalten.

Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem Ende der Wider rufs -
frist, so hat der wirksame Widerruf zur Folge, dass empfangene
 Leistungen zurückzugewähren sind. 

Leistungen sind unverzüglich, spätestens innerhalb von 30 Tagen,
zurückzugewähren. Die Frist beginnt für den Versicherer mit Zugang
und für den Versicherungsnehmer mit Abgabe der Widerrufs-
erklärung.

Haben Sie Ihr Widerrufsrecht hinsichtlich des Versicherungsver-
trages wirksam ausgeübt, so sind Sie auch an einen mit dem Ver-
sicherungsvertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr ge-
bunden. Ein zusammenhängender Vertrag liegt vor, wenn er einen
Bezug zu dem widerrufenen Vertrag aufweist und eine Dienst -
leistung des Versicherers oder eines Dritten auf Grundlage einer
Vereinbarung zwischen dem Dritten und dem Versicherer betrifft.
Ihnen dürfen durch die Ausübung des Widerrufsrechts keine Kosten
entstehen.

Besondere Hinweise

Wenn Sie Ihr Widerrufsrecht nicht ausüben, sind Sie an den Vertrag
gebunden.

Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrück-
lichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch vom Versicherer voll-
ständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 

Ihr Widerrufsrecht erlischt spätestens zwölf Monate und 14 Tage
nach dem Vertragsschluss.

Abschnitt 2
Auflistung der für den Fristbeginn erforderlichen weiteren
Informationen

Hinsichtlich der in Abschnitt 1 Satz 2 genannten weiteren Informationen
werden die Informationspflichten im Folgenden im Einzelnen auf-
geführt:

Informationspflichten bei allen Versicherungszweigen

Der Versicherer hat Ihnen folgende Informationen zur Verfügung zu
stellen:
1. die Identität des Versicherers und der etwaigen Niederlassung, über

die der Vertrag abgeschlossen werden soll, anzugeben ist auch das
Handelsregister, bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die
zugehörige Registernummer;

2. die ladungsfähige Anschrift des Versicherers und jede andere An-
schrift, die für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Versicherer
und Ihnen maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenver-
einigungen oder -gruppen auch den Namen eines Vertretungs-
berechtigten; soweit die Mitteilung durch Übermittlung der  Ver -
tragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versiche rungs -
bedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer hervor-
gehobenen und deutlich gestalteten Form;

3. die Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers;
4. die wesentlichen Merkmale der Versicherungsleistung, insbe-

sondere Angaben über Art, Umfang und Fälligkeit der Leistung des
Versicherers;

5. den Gesamtpreis der Versicherung einschließlich aller Steuern und
sonstigen Preisbestandteile, wobei die Prämien einzeln aus-
zuweisen sind, wenn das Versicherungsverhältnis mehrere selb-
ständige Versicherungsverträge umfassen soll, oder, wenn ein
genauer Preis nicht angegeben werden kann, Angaben zu den
Grundlagen seiner Berechnung, die Ihnen eine Überprüfung des
Preises ermöglichen;

6. gegebenenfalls zusätzlich anfallende Kosten unter Angabe des ins-
gesamt zu zahlenden Betrages sowie mögliche weitere Steuern, Ge-
bühren oder Kosten, die nicht über den Versicherer abgeführt oder
von ihm in Rechnung gestellt werden;

7. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung, insbe -
sondere zur Zahlungsweise der Prämien;

8. die Befristung der Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten
Informationen, beispielsweise die Gültigkeitsdauer befristeter An-
gebote, insbesondere hinsichtlich des Preises;

9. Angaben darüber, wie der Vertrag zustande kommt, insbesondere
über den Beginn der Versicherung und des Versicherungsschutzes
sowie die Dauer der Frist, während der der Antragsteller an den An-
trag gebunden sein soll;

10. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die
Bedingungen, Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Namen und
Anschrift derjenigen Person, gegenüber der der Widerruf zu er-
klären ist, und die Rechtsfolgen des Widerrufs einschließlich
Informationen über den Betrag, den Sie im Falle des Widerrufs
gegebenenfalls zu zahlen haben; soweit die Mitteilung durch Über-
mittlung der Vertragsbestimmungen einschließlich der Allge mei nen
Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen die Infor mati onen
einer hervorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

11. a) Angaben zur Laufzeit des Vertrages;
b) Angaben zur Mindestlaufzeit des Vertrages;

12. Angaben zur Beendigung des Vertrages, insbesondere zu den ver-
traglichen Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Ver-
tragsstrafen; soweit die Mitteilung durch Übermittlung der Ver-
tragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungs -
bedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer hervor-
gehobenen und deutlich gestalteten Form;

13. die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Ver-
sicherer der Aufnahme von Beziehungen zu Ihnen vor Abschluss des
Versicherungsvertrags zugrunde legt;

14. das auf den Vertrag anwendbare Recht, eine Vertragsklausel über
das auf den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige
Gericht;

15. die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in diesem
Abschnitt genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie
die Sprachen, in denen sich der Versicherer verpflichtet, mit Ihrer
Zustimmung die Kommunikation während der Laufzeit dieses Ver-
trages zu führen;

16. einen möglichen Zugang für Sie zu einem außergerichtlichen Be-
schwerde- und Rechtsbehelfsverfahren und gegebenenfalls die
Voraussetzungen für diesen Zugang; dabei ist ausdrücklich darauf
hinzuweisen, dass die Möglichkeit für Sie, den Rechtsweg zu be-
schreiten, hiervon unberührt bleibt;

17. Name und Anschrift der zuständigen Aufsichtsbehörde sowie die
Möglichkeit einer Beschwerde bei dieser Aufsichtsbehörde.

Ende der Widerrufsbelehrung

Widerrufsbelehrung

Stand: 01.04.2026
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A. Hinweise für alle Versicherungsverträge

B. Hinweise für einzelne Versicherungsverträge

Zur Haftpflichtversicherung
Auf die Möglichkeit einer Beitragsangleichung nach Ziffer 15 der  All -
gemeinen Versicherungsbedingungen für die Haftpflichtver siche rung
(AHB) bzw. nach § 8 Zif fer III. der Allgemeinen Haftpflicht-Ver -
sicherungs bedingungen des Bayerischen Versicherungsverbandes
(AHB/BVV) wird hingewiesen.

Zur Unfallversicherung
Altersgrenzen: Für die Leistungsart „Unfall-Tagegeld“ gilt das
65. Lebensjahr als Regelaltersgrenze.

Beim Eintritt in den Ruhe- bzw. Rentenstand können sich bedingungs-
abhängige Änderungen des Versicherungsschutzes und/oder der Bei-
tragsberechnung ergeben (zum Beispiel bei der Freizeit-Unfallver -
sicherung).

Bezugsrecht im Todesfall: Das Dokument enthält gegebenenfalls
anstelle der hierzu getroffenen Regelung nur einen Kurzhinweis. Im
Versicherungsfall gelten der Inhalt des Antrags und/oder eventuelle
Änderungsbestätigungen.

Beruf: Im Dokument ist anstelle des ausgeübten Berufs nur die
 entsprechende Gefahrengruppe angegeben.

Nicht versicherbar und trotz Beitragszahlung nicht versichert sind
Personen, die nach Feststellung der gesetzlichen Pflegever sicherung
oder Sozialen Pflegeversicherung in ihrer körperlichen oder  geistigen
Leistungsfähigkeit derartig eingeschränkt sind, dass sie für die
gewöhnlichen und regelmäßig wiederkehrenden Verrichtungen des
täglichen Lebens überwiegend und auf Dauer fremder Hilfe bedürfen.
Dies ist ab dem Datum der Einstufung in mindestens Pflegegrad 3
gegeben.

1. Information über die Folgen der nicht rechtzeitigen  Zah lung des
ersten oder einmaligen Beitrags nach § 37 Absatz 2  Versicherungs -
vertragsgesetz (VVG).

Damit wir Ihnen Versicherungsschutz gewähren können,  müssen
Sie die vereinbarten Beiträge zahlen. Zahlen Sie den ersten oder
einmaligen Beitrag nicht rechtzeitig, beginnt der Versicherungs-
schutz frühestens zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie den Beitrag
 zahlen. Der Versicherungsschutz beginnt gleichwohl zu dem ver-
einbarten Zeitpunkt, wenn Sie nach weisen, dass Sie die Nicht -
zahlung nicht zu vertreten haben. Zahlen Sie den ersten oder ein-
maligen Beitrag nicht recht zeitig, können wir vom Vertrag zurück -
treten, solange Sie die Zahlung nicht bewirkt haben. Unser Rück -
trittsrecht ist  ausgeschlossen, wenn Sie nachweisen, dass Sie die
Nicht zahlung nicht zu vertreten haben.

Hinweis: Weitere Regelungen zum Beginn des Versicherungs -
schutzes, zur Fälligkeit des ersten oder einmaligen Beitrags und zur
Rechtzeitigkeit der Zahlung entnehmen Sie dem Versicherungsschein,
der Abrechnung sowie den für Ihren Vertrag geltenden Ver -
sicherungs bedingungen.

Soweit Beiträge mit MB gekennzeichnet sind, wurde ein Mindest -
beitrag berechnet.

2. Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag und Ver-
tragsverlängerung

Abweichungen des Versicherungsscheins vom Antrag sind im Ver -
sicherungsschein gesondert vermerkt oder rot gekennzeichnet.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Ver -
sicherungsscheins in Textform (z.B. Brief, E-Mail) durch Sie wider-
sprochen wird, gelten die Abweichungen als genehmigt. Der Erst-
beitrag ist dann erst unverzüglich nach Ablauf von zwei Wochen
nach der Genehmigung zu zahlen. Der Widerspruch ist an die unten
angegebene Adresse zu richten.

Der einzelne Versicherungsvertrag verlängert sich stillschweigend
nach Ablauf um ein Jahr und weiter von Jahr zu Jahr, wenn nicht
drei Monate vor dem jeweiligen Ablauf der anderen Partei eine
 Kündigung in Textform (z.B. Brief, E-Mail) zugegangen ist. Kurzver -
träge enden dagegen zum vereinbarten Versicherungs ablauf.

3. Ersatzausstellung, Abschriften von Vertragsunterlagen und
Erklärungen gegenüber dem Versicherer

Ist der Versicherungsschein abhandengekommen, können Sie jeder-
zeit auf Ihre Kosten die Ausstellung eines neuen Versicherungsscheins
verlangen.

Eventuell vorhergehende Versicherungsscheine und Nachträge sind
durch diese Ausfertigung ersetzt.

Alle für den Versicherer bestimmten Anzeigen und Erklärungen sind in
Textform abzugeben und sollen an den Bayerischen Versicherungs-
verband Versicherungsaktiengesellschaft oder an die im Ver siche -
rungsschein oder in dessen Nachträgen als zuständig  bezeichnete
Stelle gerichtet werden. Die Vertreter sind zu deren  Entgegennahme
nicht bevollmächtigt.

Bayerischer Versicherungsverband
Versicherungsaktiengesellschaft
Maximilianstraße 53 · 80530 München
Haus- und Paketanschrift:
Warngauer Straße 30 · 81539 München
Telefon +49 89 2160-0
www.versicherungskammer-bayern.de

Vorstand: Prof. Dr. Frank Walthes (Vorsitzender),
Andreas Kolb (stellvertretender Vorsitzender),
Katharina Jessel, Dr. Markus Juppe, Klaus G. Leyh,
Isabella Martorell Naßl, Dr. Stephan Spieleder
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Franz Wittmann
Handelsregister: AG München HRB 110 000
Sitz: München

Konto: BayernLB
IBAN DE12 7005 0000 0000 0240 54
BIC BYLADEMMXXX
Gläubiger-ID: DE26BVV00000157417
Versicherungsteuer-Nr: 802/V90802003375
Umsatzsteuer-ID-Nr: DE259197855

Datenschutz ist uns wichtig. Wie Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden, finden Sie auf unserer Homepage 
unter der Rubrik Datenschutz/Datenschutzhinweise. Soweit erforderlich, können wir Ihnen die Datenschutzinformationen 
auf Anforderung auch postalisch zur Verfügung stellen. Versicherungsbeiträge sind umsatzsteuerfrei.


